
 
Sätze, die Eltern häufig 
aus Verzweiflung sagen...

...wir zeigen dir eine bessere Alternative



"Wenn du jetzt nicht sofort brav bist,
gehen wir nachhause"

Nimm dein Kind aus der Situation , geh auf
Augenhöhe und gib ihm die nötige Sicherheit

"Kann es sein, dass du gerade ganz
aufgeregt bist wegen den vielen

Kindern/Menschen?
Komm mal in meine Arme"

Wenn dein Kind immer noch nicht kooperien will,
geh ruhig nachhause, aber es braucht kein Drohen



"Du brauchst grad ganz viel Nähe, es war heute
alle zu viel für dich. Ich bin grad auch noch

ganz schön sauer, ich brauch noch einen Moment
für mich, dann kuscheln wir und versöhnen uns.

Ich hab dich immer lieb,auch wenn wir uns
streiten"

"Also so wie du dich jetzt aufgeführt hast,
hab ich überhaupt keine Lust mehr mit dir zu

kuscheln, ich will dich heute nicht mehr
sehen"



"Wenn du jetzt noch einmal deine
Schwester/Bruder ärgerst, dann spiel ich später

nicht mehr mit dir"

"Sag mal kann es sein, dass dir langweilig ist,
so wie du mit deiner Schwester/Bruder

umgehst? Kommt mal her, wir überlegen
uns was wir spielen könnten, dass wir alle

Spaß haben"



"Blöde Mama- ich hasse dich"
"Sag mal wie redest du mit mir?! 

Pass auf was du sagst!"

"Ich weiß du bist gerade frustriert, du hast
es dir anders gewünscht oder vorgestellt

und jetzt ärgerst du dich. Du brauchst jetzt
deine Ruhe. Du weißt ,ich liebe dich und wir

finden bestimmt später eine Lösung"


